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Kern: Schulen sollen Personal- und Qualitätsentwicklung sinnvoll
miteinander verknüpfen können

Zu den Plänen der Kultusministerin für ein Qualitätsmanagementsystem im Bildungsbereich sagte der
bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

„Es mag verdienstvoll sein, dass sich die Kultusministerin hinter die Qualität im Bildungsbereich klemmt.
Aber leider kann sich Frau Dr. Eisenmann Qualitätsmanagement offenbar nur zentral gelenkt vorstellen.
Die Bedürfnisse der einzelnen Schulen drohen in ihrem Konzept unter die Räder zu geraten. Welche
Fortbildungsangebote für die jeweilige Schule und ihre Lehrkräfte passend sind, kann und sollte am
besten vor Ort entschieden werden, und nicht am Reißbrett einer Verwaltung. Die FDP/DVP Fraktion
fordert deshalb erneut ein Fortbildungsbudget für jede Schule, das sich auch auf dem freien Markt
einlösen lässt. Und vor allem mehr Gestaltungsfreiheit für die Schulen unter anderem im
Personalbereich. Wir Freie Demokraten sind überzeugt: Wenn die Schulen Personalentwicklung und
Qualitätsentwicklung sinnvoll miteinander verknüpfen können, werden unsere Schülerinnen und Schüler
davon nachhaltig profitieren.“


